bedrängte Zeit

Wenn wir so weitermachen wie bisher, werden wir nicht mehr lange weitermachen.
Die Finanzkrise spitzt sich zu, eine neue Rezession droht. Der Klimagipfel in Durban ist zum Scheitern verurteilt. Die sozialen Unruhen im arabischen Raum breiten sich auch auf den Westen aus. Es braucht dringend grundsätzlich neue und alternative Wege um die jetzige globale Krise zu bewältigen. 
170 Multiplikatoren der Initiative „Way of Hope“ werden sich am kommenden Wochenende zum dritten Mal  in Weiz treffen, um die Auswirkungen der Krise bei uns zu diskutieren und konkrete Lösungsvorschläge zu entwickeln. Zu den vielen namhaften Persönlichkeiten, die sich in der Initiative engagieren, gehören der „Alternativökonom“ und Bestsellautor Christian Felber, Josef Riegler vom Global Marshall Plan, Leo Gabriel vom Weltsozialforum, die Klimaforscherin Helga Kromp-Kolb;  aus dem sozialen Bereich Caritaspräsident Franz Küberl und der ehemalige Sozialminister Erwin Buchinger. 
Alle Teilnehmer eint eine spirituelle Weltsicht. Unter den Teilnehmern befinden Muslime, Buddhisten, Juden, Bahais und Christen aller Konfessionen. Inhaltlich geht es um die  spirituelle Dimension von „Umkehr“. 
Das Forum „Politik, Wirtschaft und Ökologie“ steht unter dem Motto „Wenn wir so weitermachen wie bisher, werden wir nicht mehr lange weitermachen“. 
In Kooperation mit der neuen Online - Kommunikationsplattform und Bürgerradio „Oki((i)))talk“ wird das Treffen im interaktiven Raum stattfinden wird.
Interessierte können sich von zu Hause aus per Gratistelefonhotline, Video-Livestream, Schreibchat und Voicechat in das Treffen einbringen. Ziel ist es Menschen mit denselben konkreten Anliegen zu vernetzen.
www.wayofhope.info
INFO: 0664/2023773
